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6. INVESTITIONEN IM IT-BEREICH

LEASEN ODER KAUFEN?
Immer mehr Unternehmen setzen bei Investitionen im Bereich der Informations- und Kom­
munikationstechnologie auf Leasing. Nach der Eigenfinanzierung aus liquiden Mitteln ist
IT-Leasing das beliebteste Finanzierungsinstrument - noch vor der klassischen Kreditfinan­
zierung. Aber lohnt sich IT-Leasing wirklich? Oder ist der Kunde nicht besser beraten, wenn
er sich für den Kauf der Technologiegüter entscheidet? Frank Vollmer von der Deutschen
Computer Leasing AG CHG-MERIDIAN in Weingarten berichtet zu diesem Thema.

KÜRZERE INNOVATIONSZVKLEN

Zu den wichtigsten Vorteilen des IT-Lea­

sings zählt die Reduzierung des Risikos

einer technologischen Überalterung.

Egal, ob Hardware oder Software, PC

Allein im vergangenen Jahr wurden
in Deutschland Leasinggeschäfte
im Gesamtwert von 54,1 Milliarden
Euro abgeschlossen.

Investitionsvolumen rapide angewach­

sen: Allein im vergangenen Jahr wurden

in Deutschland Leasinggeschäfte im

Gesamtwert von 54,1 Milliarden Euro

abgeschlossen, 85 % davon im Bereich

des Mobilien-Leasings, zu dem vor

allem Kraftfahrzeuge, Maschinen und

IT-Equipment zählen.
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DURCHBRUCH NACH 1970
Unter Leasing (vom Englischen to lease

"pachten, mieten") versteht man die

zeitlich begrenzte Nutzungsüberlas­

sung von Mobilien oder Immobilien

gegen die periodische Zahlung von

Leasingraten. Ihren Durchbruch in der

Bundesrepublik schaffte diese Finan­

zierungsform in den 1970er-jahren.

Seither ist sowohl die Zahl der Leasing­

gesellschaften als auch das Leasing-

oder Großrechner - heute für teures

Geld gekauftes Equipment ist meist

schon wieder technisch überholt, be­

vor es abgeschrieben ist. Andererseits

kann es sich kein Unternehmen leisten,

mit einer veralteten IT-Infrastruktur zu

arbeiten. Mit Leasing lassen sich die

Austauschzyklen flexibel anpassen

und das Risiko einer Überalterung der

IT-Ressourcen deutlich verringern.

ANSCHAFFUNG OHNE EIGEN- UND FREMD­

MITTEL

Leasing ermöglicht die Anschaffung von

Technologiegütern, ohne dass zum ln­

vestitionszeitpunkt Eigen- oder Fremd­

mittel eingesetzt werden müssen. Für

den Kaufpreis kommt zum Zeitpunkt

der Anschaffung der Techologiegüter

der Leasinggeber auf, beim Leasing­

nehmer fallen nur die vereinbarten Lea­

singraten an. Der Investitionsaufwand

verteilt sich dadurch auf die gesamte

wirtschaftliche Nutzungsdauer des

Equipments. Auf diese Weise wird die

Liquidität geschont und steht für an­

derweitige unternehmerische Vorhaben

zur Verfügung.

PAV AS VOU EARN

Normalerweise können die Leasingra­

ten aus den laufenden Erträgen finan­

ziert werden. Experten sprechen vom

so genannten Pay-as-you-earn-Effekt.

Dieses Prinzip wird noch weiter ver-

stärkt, wenn die Leasinggesellschaft

eine dynamische Anpassung der Lea­

singraten an die Ertragslage des Unter­

nehmens ermöglicht. Beispielsweise

kann der Ratenverlauf so gestaltet wer­

den, dass in den ertragsarmen Wachs­

tumsphasen zunächst nur niedrige

Raten anfallen, die dann stetig nach

oben angepasst werden. Der Pay-as­

you-earn-Effekt sollte allerdings über

eines nicht hinwegtäuschen: Leasing­

zahlungen sind Fixkosten, die zuerst

erwirtschaftet werden müssen.

PLANUNGSSICHERHEIT UND KOSTEN­

TRANSPARENZ

Nicht nur Controller schätzen einen

weiteren Vorteil des Technologie-Lea­

sings: Die periodischen Leasingraten

sind über die gesamte Laufzeit fest

vereinbart und ändern sich auch nicht

bei steigenden Kapitalmarktzinsen. Auf

diese Weise kennt der Leasingnehmer

bereits zu Mietbeginn die Nutzungs­

kosten während der Vertragslaufzeit

und verfügt damit über eine sichere

Planungsgrundlage. Die entstehenden

Kosten sind in der Regel völlig transpa­

rent und lassen sich einfach berechnen:

So ist bei einem Leasingfaktorvon 3 %,

etwa über einen Zeitraum von 36 Mo­

naten, und einem Wert des geleasten

IT-Equipments von 100.000 Euro eine

monatliche Leasingrate von 3.000 Euro

zu bezahlen.

42
Business & Law Stuttgart 2007




